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Basis. Die Gesellschaft bestellt im 
Innern nur noch aus befreundeten 
Klassen und Schichten, die unter 
Führung der Arbeiterklasse und ihrer 
Partei den Sozialismus verwirklichen. 
Der s. S. ist auch in dieser Periode 
noch Staat der Diktatur des Prole­
tariats und konzentriert nunmehr alle 
Kräfte darauf, die Vorzüge des 
Sozialismus systematisch zu entfalten, 
noch vorhandene ideologische Über­
reste des Kapitalismus zu überwinden 
und ihre Reaktivierung von außen 
zu verhindern. Die vorausschauende, 
aufeinander abgestimmte staatliche 
Leitung und Planung der gesell­
schaftlichen Gesamtentwicklung er­
langt immer größere Bedeutung. In 
den Mittelpunkt der staatlichen Lei­
tungstätigkeit treten die Entfaltung 
der sozialistischen Produktionsver­
hältnisse und Produktivkräfte, die 
Entwicklung des sozialistischen Be­
wußtseins der Werktätigen in Stadt 
und Land, die Organisierung der 
sozialistischen Gemeinschaftsarbeit, 
die Entfaltung sozialistischer Gesell­
schaftsbeziehungen zwischen den 
Menschen auf der Grundlage des 
Leistungsprinzips und eines hohen 
gesellschaftlichen Verantwormngs- 
bewußtseins jedes Bürgers, der zu­
verlässige Schutz der Sozialist.sehen 
Errungenschaften vor allen Angriffen 
des imperialistischen Klassengegners. 
In der dritten Periode, in der reifen, 
entwickelten sozialistischen Gesell­
schaft, wird der s. S. zum sozialisti­
schen Staat des ganzen Volkes. In 
dieser Entwicklungsperiode befindet 
sich gegenwärtig allein der Sowjet­
staat. Die wichtigsten Vorausset­
zungen für diese höhere. Stufe 
der Entwicklung des Sozialist sehen 
Staatstyps sind die ausschließliche 
Herrschaft sozialistischer Produk­
tionsverhältnisse, die nunmehr eine 
volle Entfaltung der Produktivkräfte 
zur Schaffung der materiell-techni­
schen Basis des Kommunismus mög­
lich machen ; der darauf beruhende 
Prozeß einer fortgeschrittenen An­
näherung der Klassen und Sch chten

an die Arbeiterklasse sowie der 
Vervollkommnung der sozialen Be­
ziehungen in der Gesellschaft in 
Richtung auf eine waehsendé soziale 
Homogenität. Die Weltanschauung 
der Arbeiterklasse wird immer aus­
geprägter zur Denk- und Verhaltens­
weise aller Werktätigen. Es entfällt 
nunmehr die Gefahr einer kapitalisti­
schen Restauration. Auf der Grund­
lage aller dieser Faktoren erreicht 
der s. S. in seinem Klasseninhalt, in 
seinen Formen und in seinen 
Tätigkeitsprinzipien eine größere 
Reife. Für den einheitlichen sozia­
listischen Staatstyp ist in allen Phasen 
und Perioden seiner Entwicklung 
charakteristisch, daß sein Wesen nicht 
in der Gewalt allein oder haupt­
sächlich in der Gewalt besteht. Die 
notwendigen Aufgaben zur Unter­
drückung des Widerstandes der ge­
stürzten Ausbeuterklassen und zum 
Schutz der sozialistischen Errungen­
schaften vor Angriffen des Klassen­
gegners von innen und außen sind 
Bedingung und Garantie für den 
schöpferischen sozialistischen Aufbau. 
Weil das Klasseninteresse der Arbei­
ter niemals national beschränkt ist, 
sondern die Interessen der inter­
nationalen Arbeiterbewegung und 
vor allem der sozialistischen Staaten­
gemeinschaft umschließt, ist die Ent­
wicklung eines jeden s. S. Bedingung 
der Entwicklung der sozialistischen 
Staatengemeinschaft geworden und 
umgekehrt (-> sozialistisches Welt­
system). Es ist die Aufgabe jedes 
s. S., den sozialistischen Inter­
nationalismus zu verwirklichen. -> 
Staatsfunktion
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Sozialismus wesenseigene Form zur 
Entwicklung der schöpferischen Mas­
seninitiative der Werktätigen für die 
politische und ökonomische Stärkung 
des sozialistischen Staates, objektives, 
gesetzmäßiges Element der soziali­
stischen Produktionsweise, Ausdruck 
und Inhalt des sozialistischen Cha­
rakters der Arbeit. Der s. W. dient
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